
Langeweile

Was ist das Leben, wenn nicht ich, einfach nur sehr langweilig.

Eine Show so lächerlich.

Erbärmlich wie auch ich.

Ein grauer Rauch.

Ich auch.

Die Jugend war schon schwer.

Das Alter auch noch mehr.

Wozu der ganze Tanz?

Das Glück ist mehr zerfranst.

Zynisch.

Eine Xanthippe mit alter Haut und zerbrechlichem Gerippe.

Die Augen schon im grauen Star, deshalb weiß das Glück auch nicht wo‘s eben grade war.
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